_ Kreis: Blatt 
Koͤniglich⸗Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


N. A. Freitag, den 24. Januar 1845. 


Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Keniglichen Landraths. 
Es haben ſich in neuerer Zeit leider Fälle ereignet, wo bei entſtehenden Feuersbrünſten 
die benachbarten Ortſchaften es verabſäumt, mit Hülfsmannſchaften und Pferden herbeizueilen. 

So ſehr deje Liebloſigkeit denjenigen Bewohnern, welche ſich deren ſchuldig gemacht, 
zum Vorwurfe gereicht, fo nachdrücklich würde ich im Wiederholungsfalle den beſtehenden Be⸗ 
ſtimmungen gemäß, wider die Contravenienten verfahren müſſen, erwarte jedoch mit Zuverſicht, 
mich dieſer unangenehmen Nothwendigkeit überhoben zu ſehen. 

Thorn, den 17. Januar 1845. 


In Gemäßheit einer Königl. Regierungs⸗Verfügung vom 11. d. M. habe ich wegen = 12. 


der auf der Probſtei Wielkalonka zu erbauenden Wirthſchaftsgebäude, und zwar 
einer Scheune, 

. eines Vierfamilienhauſes, 

- eines Federviehſtalles, 

„Umbau eines Schaafſtalles, N 5 2 
e. Reparatur eines Stallgebäudes f en ET 
einen Termin auf £ 


un ms 


den 18. Februar e. Vormittags 10 Uhr 
in meinem Geſchäfts⸗Locale hieſelbſt anberaumt, und lade zu demſelben 
1. den Kirchenpatron, Herrn Rittergutsbeſitzer v. Dzialowski auf Turzno, 
II. den Herrn Pfarrer v. Czarnowski zu Wielkalonka, 2 
III. die ſämmtlichen katholiſchen Bewohner der zum Kirchſpiel Wielkalonka gehörigen 
nachftehenden Or ſchaften, als: n 
2 Turzno, as 3) Abbau von Wielkalonka, 4) Probſtei Wiel⸗ 
kalonka, 5) Joſephat, 6) Elzanowo, 7) Marienhoff, 8) Nichnau, 9) Prus⸗ 
kalonka, 10) Bielsker-Buden, 11) Krupka⸗Mühle, 12) Struß⸗Mühle, 
a 13) Borowno, 14) Dembie, 3 5 ; 
mit dem Bemerken hierdurch vor, daß es am zweckmäßigſten. erſcheint, wenn jede Ortſchaft 
den Termin durch 1 bis 2 Deputirte wahrnehmen läßt, welche aber mit ſchriftlicher 
Vollmacht verſehen fein müſſen. 
Die betreffenden Behörden werden erſucht, mittelſt ſchriftlicher Currende die 
darin namentlich aufzuführenden Eingepfarrten zur Wahrnehmung des Termins 


noch beſonders auffordern, dieſe Currende von jedem derſelben unterſchreiben oder unter Zu⸗ 


ziehung eines Schreibzeugen unterkreuzen zu laſſen, und mir dieſe Vorladungsbeweiſe von 


(Zwölfter Jahrgang.) 


No. 11 : 
IN. 528. 


69. R- 
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No. 14, 
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den Orts⸗Vorſtänden hinſichts der richtigen Inſinuation beſcheinigt und unterſiegelt bis 
ſpäteſtens zum Termine einzureichen. : 

Im Falle ganze Dorfſchaften im Termine ausbleiben, auch keine Deputirte ſenden, 
ſo wird auf deren Koſten ein neuer Te min anberaumt. Ein gleiches findet beim Ausblei⸗ 


ben des Herrn Kirchen⸗Patrons fo wie des Herrn Pfarrers (welcher Seitens des Domini 


noch beſonders vorzuladen iſt) Statt; wogegen bei denjenigen Ortſchaften, die es wider Er⸗ 
warten vorziehen möchten, zum Termin in Korpore und nicht durch Deputirte zu erſcheinen, 
einzelne ausbleibende Gemeinde-Mitglieder durch die Stimmenmehrheit der Erſcheinenden ver⸗ 
bunden werden. : 


Thorn, den 21. Januar 1845. 


Die bei der Regulirung von Ignacewo ausgewieſenen Schulländereien, welche nach 
dem Regulirungs-Rezeſſe 2 Morgen 21 [IRuthen preuß. betragen, ſollen höherer Beſtimmung 
gemäß vom 1. Januar c. ab, auf die nächſten 6 Jahre an den Meiſtbietenden verpachtet 
werden. Ich habe hiezu einen Termin auf 

den 10. Februar e. Vormittags 10 Uhr 


in meinem Geſchäfts-Locale hieſelbſt anberaumt, und lade Packtluſtige zur Wahrnehmung mit 
dem Bemerken hiedurch vor, daß die Ertheilung des Zuſchlages der Königl. Regierung vorbehalten 
bleibt. Thorn, den 15. Januar 1845. 


— — 


Bei der Verlooſung deutſcher Gewerbs-Erzeugniſſe in Berlin find auf folgende Num⸗ 


NN. 65. R. mern die dabei bezeichneten Gegenſtände gefallen: 


— ——-— -¼- — — — EEE EEE EEE EEE] 
Ge⸗ 
Loos⸗ winn⸗ 


Na u enn. Wohnort. Gegenſtand des Gewinnes. 
Nummer. 


Nro. 


4j Herr Preuß Thorn 67151, 91234 1 Cp Bukskin zu Beinkleiver, 
2, 77 14553) 3231 1 Weite. 

3 = Wieczorek Prustafonfa 66776 7105 4 Paar Handſchuhe. 

ä derſelbe dito 66792] 8355 1 Medaillon mit Relief. 

5 + Barnit 7 Thorn 67113, 179695 1 filbernes Servietken⸗Band, vergoldet. 

6. Walleſch. . dito 66807 129 8J 1 Cigarrenpfeife, Bernſtein. 

71 Thimm Se dito 66792] 7567 1 Etui mit Parfümerien. 

S- Guß dito 66797] 1639 1 Weſte. 

95 v. Braunſchweig Liſſomitz 66319 11613] 1 Meſſer. 

10] Hertel | aienskowo 66709 7398 1 ſchwarzes Halstuch. 

111 = Peterſon ... I Wroclawken 66731] 3092] 1 Necefaire, ’ 

12 derſelbe dito 665160 15560] 1 Taſſe. 

13] „ v. Pales k... Mirakowo 66982] 4385 1 Stock. 

14 derſelbe dito 66942 2191 4 E. Satin de laine. 

15 derſelbe dito 66734 1350] 1 Coup Hemden⸗Flanell. 


= Zar Orczechowo F 66917) A713] 6 Stück Glasunterſätze. 
17 . ERER Sahrendorf 66959 5447] 1 Etui mit Teſcenmeſßer 
181 Jig Siemon. . Kowalewo 66723 9269 1 Lampe, lakirt. 
19 Anna Nactegal Le Poogurz 1255 125371 1 Shwal. i 
201 Herr v. . 8 dito | 2600 1 Cigarrenſpitze. 
211 = v. Ratzkowskt Kluczyk 60938 2655] 1 Federzange und Schaufel. 


Die Auslieferung der Gewinne erfolgt in jeder Woche Mittwoch und Sonnabend 
zwiſchen 10 und 2 Uhr im Kön gl. Zeughauſe zu Berlin. Diejenigen Gegenſtände, welche 


bis zum 28. Februar c. nicht abgeholt werden, verfallen dem Friedrichs⸗Wilhelms⸗Jnſtitut 


für Arbeitſame. 


10 und 2 Uhr. 
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Die Aushändigung der bronzenen Medaillon (für die Niten) erfolgt täglich zwiſchen 


— 


Thorn, den 21. Januar 1845. 


Am 10. d. M. zwiſchen 1 und 2 Uhr Morgens ſind zwei Pferde, und zwar: 
1) dem Bauern Lange aus Nasczerzyn, ein brauner Wallach, 3 Jahre alt, 3 Fuß 2 
. groß, mit Schnibbe, Stern und rechtem weißen Hinterfuß und einem rechten 
asauge, : ; 
2) dem Pächter Kühn aus Obudno ein grauer Fuchs-Wallach, mauſefarbig, 3 Jahr alt, 
etwas weiße Naſe, 
geſtohlen worden. 

Die Wohllöbl. Ortsbehörden werden hievon mit dem Erſuchen in Kennt— 
niß geſetzt, auf die entwichenen Pferde zu viziliren, und wo fie betroffen werden, zuſammt 
dem gegenwärtigen Eigenthümer anzuhalten und hierher abzuliefern. 

horn, den 16. Januar 1843. 


l Am 20. December v. J. iſt von der 2. Eskadron des Iſten Leib-Huſaren⸗Regiments, 
aus dem Garniſonorte Elbing, der Huſar Johann Lewandowski, deſſen Signalement unten 
folgt, deſertirt. a f 

Die Wohl öbl. Ortsbehörden werden erſucht, auf den ꝛc. Lewandowski zu vigiliren, 
denſelben im Betretungsfalle zu arretiren und hierher abzuliefern. 
Thorn, den 16. Januar 1845. 


Signale ment. 


„ Familienname Lewandowski, Vorname Johann, Geburtsort Skludzewo, Aufenthaltsort To⸗ 
porczisko, Religion katholiſch, Alter 22 Jahr, Größe 5 Zoll 2 Strich, Haare blond, Stirn oval, 
Augenbraunen, blond, Augen blau, Naſe und Mund gewöhnlich, Bart kleinen ſchwarzen Bart, Zähne 
vollzählig, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe brünett, Geſtalt mittelmäßig, Sprache 


deutſch und potniſch. Beſondere Kennzeichen: keine. 


No. 15. 
IN. 573. 


No. 16. 
N. 398. 


Bekleidung: Eine Hufarren-Müge von ſchwarzem Tuche, rothem Brehm und weißen 


Kanten, einer Huſaren-Jacke von ſchwarzem Tuch, ein Paar alte Reithoſen, lederne Stiefeln. 


Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


Der ercluſſde der mit 403 Rtlr. 15 Sgr. 6 Pf. berechneten Hand- und Spann. 

dienſte auf 932 Reilr. 9 Sgr. 7 Pf. veranſchlagte Neubau einer Scheune auf der katholi⸗ 

ſchen Pfarrei Swirczynko ſoll dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe überlaſſen werden. Hiezu 

ſteht ein Termin auf 1 8 

; den 12. Februar c. ; 5 

Vormittags 10 Uhr hieſelbſt an, zu welchem ſichere Bauunternehmer hierdurch eingeladen 

werden. . 

Thorn, den 13. Januar 1845. N 
Königl. Domainen-Rent-Amt.“ 


— ——— 


- 
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Der excl. der mit 15 Rtlr. 9 Sgr. berechneten Hand⸗ und Spanndienſte auf 81 Rtlr. 
26 Sgr. veranſchlagte Neubau eines Brunnens auf der katholiſchen Pfarre zu Kaszezoreck 
ſoll dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe überlaſſen werden. Hierzu ſteht Termin auf 
den 10. Februar e. 
Nachmittags 2 Uhr hieſelbſt an, zu welchem qualificirte Bauunternehmer hierdurch eingeladen 
werden. Thorn, den 7. Januar 1845. - 
Königl. Domainen» Nent Amt. 


: Es foll anf hohe Veranlaſſung Einer Königl. Hochlöbl. Regierung ein Buſchwärter⸗ 
Wohnhaus, auf der unfern Culm gelegenen Königl. Borowner Kämpe, in Schurzwerk mit 
einfachem Bieberſchwanz, Splißdach, 34 Fuß lang 27 Fuß tief, bei 9 Fuß Wandhöhe (mit 
Ausſchluß der Bauſtelle und Fundament⸗Steinen) auf 780 Rtlr veranſchlagt, erbaut und zur 
Ausführung an qualifieirte Uebernehmer mit Vorbehalt hoher Genehmigung ausgeboten wer⸗ 
den. Hierzu iſt ein Licitations-Termin auf 7 : 
den 1. Februar e. 

in der Behauſung des Unterzeichneten, bei welchem auch bis zum Termin Zeichnung, An⸗ 
ſchlag und Baubedingungen, beſonders jeden Mittwoch und Sonnabend einzuſehen ſind, an⸗ 
geſetzt. Bauunternehmungsluſtige werden eingeladen, ſich im Termin zur Verlautbarung ihrer 
Offerten einzuſinden. g 

Culm, den 12. Januar 1845. g 

5 Der Deich⸗Inſpektor. 


Der Bau eines Schulgebäudes in Silberdorff ſoll in termino 
den 5. Jebruar e.. 

um 10 U. Bm. zu Rathhauſe vor dem Stadt ſecretair Herrn Depke an den Mindeſtfordernden 
öffentlich anderweitig ausgeboten werden, da das früher abgegebene Gebot nicht genehmigt 
iſt, und werden Biethluſtige vorgeladen. a 

Der Anſchlag, die Zeichnung und Bedingungen können ſchon vorher in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 

Thorn, den 4. Innuar 1845. 5 
N Der Magiſtrat. 


Am 286. November v. J. wurden vermittelft eines gewaltſamen Diebſtahls aus der 


Wohnung der hieſigen Trödlerwittwe Abraham folgende Gegenſtände geftoblen: 
1. ein goldener Ohrring. 2. eine goldene Bufennadel. 3. ſechs Trauringe von 


— 


Dukatengolde. 4. ein krongoldener Ring mit einem blauen Steine. 3. ein desgl. 
mit einem kleinen Bilde. 6. ein krongoldener Ring mit einem gelben Seine. 7. ein 


flacher Ring von Dukatengolde, worauf zwei Herzen eingravirt geweſen. 8. ein 


goldener Schlangenring. 1 
Derjenige, welcher ſich im Beſitze einiger oder aller dieſer Sachen befindet, oder auch 


nur weiß, wo und bei wem ſie ſind, wird aufgefordert, hievon uns oder feiner nächſten Orts— 
Obrigkeit ungeſäumt Anzeige zu machen. Auch wird gewarnt, dieſelben zu kaufen oder zum 
Pfande anzunehmen, indem dem Befinden der Umſtände nach den Uebertreter die im $ 1231 
seg. des Strafrechts ausgedrückten Strafen treffen würden. 
a Thorn, den 19. Januar 1845. d N 
f Königl. Inquiſitoriats⸗ Deputation. 
—————— D—[—ñ— 


(Hiezu eine Beilage.) 


» 


